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Agenda

 Forschungsrelevanz, Einordnung und Struktur der Masterarbeit

 Grundproblematik
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 Evaluation und Redesignvorschläge

 Ausblick

 Fazit
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Problematik und Forschungsrelevanz

„Der Bereich der Visualisierungen ist in den verbreiteten Softwarepaketen für

soziale Netzwerkanalyse im Vergleich zur Berechnung unterschiedlichster

Zentralitäts- und Strukturmaße noch sehr unterentwickelt.“ [Pfeffer 2008]
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Analyse sozialer Netzwerke
 Visualisierung multivariater, 

  zeitabhängiger Daten 

„Although both statistical methods and visualizations have been used by network
analysts, exploratory data analysis remains a challenge.“ [Perer/ Shneiderman 2008]

„most (approaches of visualizing time-oriented data) [...] are specific to only a
particular analysis problem. The reason why most methods are highly customized
is simple: It is enormously difficult to consider all aspects involved when visualizing
time-oriented data.“ [Aigner et al. 2007]

3/18



S.Öttl

Einordnung und Ziel der Masterarbeit

Analyse sozialer Netzwerke
 Visualisierung multivariater, 

  zeitabhängiger Daten 

02.04.2009 4/18



S.Öttl

Einordnung und Ziel der Masterarbeit

 Visualisierung multivariater,   
  zeitabhängiger Daten 

          Analyse sozialer Netzwerke

02.04.2009 4/18



S.Öttl

Einordnung und Ziel der Masterarbeit

02.04.2009 4/18

 Visualisierung multivariater,   
  zeitabhängiger Daten 

          Analyse sozialer Netzwerke



S.Öttl

Einordnung und Ziel der Masterarbeit

02.04.2009

Einordnung der Arbeit:

Interdisziplinäre Arbeit aus Perspektive des Forschungsfeldes Mensch-Maschine-
Interaktion

4/18

 Visualisierung multivariater,   
  zeitabhängiger Daten 

          Analyse sozialer Netzwerke



S.Öttl

Einordnung und Ziel der Masterarbeit

Ziel der Arbeit:

Untersuchung von Schnittstellen

Konkretisieren von Problemstellungen, die bei der Interaktion mit zeitabhängigen,
multivariaten Daten in sozialen Netzwerken auftreten können

Aufzeigen von potentiellen Lösungswegen durch Visualisierungen und
Interaktionsmöglichkeiten
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Einordnung der Arbeit:

Interdisziplinäre Arbeit aus Perspektive des Forschungsfeldes Mensch-Maschine-
Interaktion
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Theoretische Grundlagen STAR Expertengespräche
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Beispieldatensatz:

100 Knoten mit
3 zeitabhängigen Attributen

davon 2 boolesche
davon 1 numerisches

zu 11 Zeitpunkten
2 statischen Attributen

davon 1 nominales
davon 1 numerisches

 272 Kanten
zu 11 Zeitpunkten (true/ false)

Vorbelegte visuelle Variablen:
Position der Knoten

Zeit z.B.:
Absolut vs. relativ
Linear vs. periodisch
Punkt vs. Intervall
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Nutzeranforderungen

Navigieren im Datenraum
Beobachten von Akteuren (oder Gruppen) und deren Attributen

zu unterschiedlichen Zeitpunkten
über unterschiedliche Zeitintervalle

Vergleichen von Akteuren (oder Gruppen) und deren Attributen
Zu unterschiedlichen Zeitpunkten
über unterschiedliche Zeitintervalle

Auswertung sozialer Maße (struktureller Merkmale des Graphen)
Sozialer Einfluß
Soziale Auswahl
 (Prestige, Zentralitätsmaße)

Erkennen von Trends und Mustern über die Zeit hinweg
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Lösung

 Einbezug des State-of-the-Art

 Einbezug theoretischer Grundlagen

⇒ Visualisierung von Attributen direkt im Graphen (ohne Multiple
Views)

Knotenattribute im Knoten

Kantenattribute in den Kanten

⇒ Kombination unterschiedlicher Interaktionstechniken zum Zugriff
auf zeitbasierte Informationen

Visualisierung

Filtermethoden

Animation
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Visualisierungskonzept
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Prototyp - Systemdemonstration
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Evaluation

1. Expertenfeedback im Rahmen des ECRP-Meetings

2. Usability Tests in Kombination mit freien Interview-
Fragen ergänzt durch den Attrakdiff-Fragebogen

Ziele

Ergebnisse

Redesign-Vorschläge
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Ziele der Evaluation

 Zoomable User Interface, Drag&DropNavigation

 Erkennen von TreffernSuche

Zielbereich Untersuchungsfokus

Visualisierung  Interpretierbarkeit der Visualisierung

Visualisierung und

zeitbasierte

Filtermethoden

 Verständlichkeit des Konzeptes

 Zeitbezug vs. Altersbezug

 Bedienbarkeit der Komponenten

Visualisierung und

Animation

 Mehrwert der Animation?

 Nötige Steuerungselemente?

Allgemeine

Fragestellungen

 Nutzerstrategien

 Sonderfälle wie Boolesche Operatoren unter Zeitbezug
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Ergebnisse der Evaluation

Gesamtergebnis:

 insgesamt positiv

 Überblick durch Visualisierung gut abgeschnitten

 Attributfilter positiv bewertet

 Gesamtkonzept positiv bewertet

Befunde:

 Aufgabenangemessenheit/ Selbstbeschreibungsfähigkeit: Fehlende Unterstützung
vom System/ unzureichendes Feedback:
 Probleme bei der Auswertung von Treffern (Übersehen, Fehler beim Zählen)

 Unsicherheiten bezüglich Filtereinstellungen/ Vergessen von getroffenen Einstellungen

 Funktionsweise der Sucheingabe (Suche nach jeder Zeicheneingabe) nicht erkannt

 Erwartungskonformität / Selbstbeschreibungsfähigkeit : Unterschiedliche
Bedürfnisse/ Erwartungen hinsichtlich des AND-Operators, Unklarheit bei der
Einstellung

 Bedienbarkeit  des Zeitfilters problematisch

 Potential: Animation für spezifische Tasks erfolgreich eingesetzt
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Ausblick

 Einlesen von weiteren Datensätzen bzw. anderen Datenformaten
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  Verfeinerung der Knotenvisualisierung
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Fazit

 Interaktion mit Zeit hohe Nutzeranforderungen

 Überblick stark unterstützend
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⇒ Der Nutzer muss verstärkt durch das System unterstützt werden 

durch Feedback 

durch Überblick über die Datenmenge
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⇒ dem Nutzer müssen zur Interpretation vielseitige Zugänge zu zeitbasierten
Informationen zur Verfügung gestellt werden
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Testpersonen

7 Testpersonen: 

- 3 Doktoranden/-innen Politikwissenschaften (PolNet Summerschool)
- 2 Doktoranden/-innen Algorithmik/ Graphen
- 2 Doktoranden/-innen Information Visualization/ Data Mining

Besonderheiten: 
- 1 Testperson kein Muttersprachler/ -in
- 1 Testperson mit Rot-Grün-Schwäche

02.04.2009 Sonja Öttl, M.A., M.Sc.
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Definitionen:  

definierte Gruppe von Akteuren und deren Beziehungen zueinander,

dargestellt durch: 

eine „abgegrenzte Menge von Knoten oder Elementen und der Menge

der zwischen ihnen verlaufenden sogenannten Kanten" [Jansen 2006:58]
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Ziele der Analyse struktureller Merkmale:

„die Entstehung und Veränderung von Strukturen über individuelles
Handeln zu erklären“ [Jansen 2006:13]

Einsicht in individuelle und gruppendynamische Handlungsweisen,
bzw. Erkenntnisse über Ursachen und Wirkungsweisen von
Verhaltensmustern

Definitionen:  

definierte Gruppe von Akteuren und deren Beziehungen zueinander,

dargestellt durch: 

eine „abgegrenzte Menge von Knoten oder Elementen und der Menge

der zwischen ihnen verlaufenden sogenannten Kanten" [Jansen 2006:58]

Soziale Netzwerke
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Visualisierung zeitabhängiger Daten

Aufgabe Beschreibung

Navigation Unterstützung gezielter wie auch explorativer Navigation (suchen und

browsen)

Beobachtung Beobachtung von Attributen, Entwicklungen und Mustern

Vergleich Vergleich von Attributen, Entwicklungen und Mustern

Manipulation Veränderung von Attributen/ Datenelementen

Aufgabe Beschreibung

Existenz Kann zwischen Existenz und Nichtexistenz eines Elementes zu einem

spezifischen Zeitpunkt unterschieden werden?

Zeitl. Ort Kann das Auftreten eines Datenelements einem Zeitpunkt oder Intervall

zugeordnet werden?

Zeitintervall Kann die Länge der Existenz definiert werden?

Zeitl. Muster Können Muster hinsichtlich des Auftretens eines Elements erkannt werden?

Änderungsrate Kann die Attributausprägung über die Zeit hinweg fixiert werden?

Sequenz Können zeitliche Abfolgen zwischen Datenelementen fixiert werden?

Synchronisation Gibt es positive, zeitliche Korrelationen zwischen Datenelementen?

02.04.2009

[Aigner  2006, MacEachren 1995]

[Aigner  2006, Daassi 2002]

Time-Dependent Information

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Data
Aspects

Temporal
Aspects

Filtering Filtering

Mapping
(„Konsolidierung“)

Rendering

Sonja Öttl, M.A., M.Sc.



Visualisierung von zeitbasierten Daten in sozialen Netzen

Bei der Exploration von zeitbasierten Daten in sozialen Netzen
müssen dem Nutzer folgende Informationen zur Verfügung
stehen:

 Strukturelle Merkmale des Graphen wie
 Anzahl und Existenz von der Knoten und Kanten

 Existenz von Clustern

 Zentralitäten und Prestige

 Etc.

 Attribute der Knoten und Kanten

 Die einzelnen Attributwerte zu unterschiedlichen Zeitpunkten
 Existenz

 Sequenzen und Muster

S.Öttl02.04.2009 Sonja Öttl, M.A., M.Sc.


